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Krebs macht keine Pause 

DKMS LIFE startet look good feel better Online-Kosmetikseminare für 

Krebspatientinnen 

 

Köln, September 2020. Vieles hat sich in Zeiten von Corona verändert - Krebs nicht. Nach wie vor 

erkranken jährlich rund 230.000 Mädchen und Frauen an Krebs. Sie gehen immer noch zur 

Chemotherapie und Bestrahlung. Sie verlieren immer noch ihre Haare, Wimpern und Augenbrauen. 

Sie sehen jeden Tag im Spiegel die lebensbedrohende Krankheit. Die Zeit der sozialen Isolation 

bedeutet für die Patienten eine zusätzliche Belastung. Es fehlt an Unterstützung. Viele Hilfsangebote 

können aktuell nicht in gewohnter Form stattfinden, obwohl sie dringend benötigt werden – denn 

Krebs macht keine Pause.  

Krebspatientinnen brauchen daher aktuell mehr denn je Unterstützung und Solidarität, um ihr 

Wohlbefinden und Selbstwertgefühl zu stärken und sie damit in ihrem Heilungsprozess zu 

unterstützen. Die gemeinnützige Organisation DKMS LIFE hat sich genau das zur Aufgabe gemacht 

und in diesem Zusammenhang look good feel better Online-Kosmetikseminare für Krebspatientinnen 

ins Leben gerufen. 

Seit 25 Jahren unterstützt DKMS LIFE Krebspatientinnen in Therapie. Zum Schutz der Patientinnen 

pausiert die gemeinnützige Organisation aber zurzeit alle look good feel better Kosmetikseminare für 

Krebspatientinnen, die regulär in mehr als 320 medizinischen Einrichtungen stattfinden würden. Um 

den krebskranken Mädchen und Frauen auch während der Isolation Lebensfreude und Hoffnung 

schenken zu können, bringt DKMS LIFE das look good feel better Programm nun in Form von 

kostenlosen Online-Kosmetikseminaren zu ihnen nach Hause. Dabei geht es aber um viel mehr als 

Make-up. Das Online-Kosmetikseminar schenkt ein paar unbeschwerte Stunden, ist interaktiv und 

schafft einen Platz zum ungezwungenen Austausch unter Betroffenen. Es zeigt den Patientinnen: „Ihr 

seid nicht allein! Trotz der aktuellen Situation sind wir für euch da und wir unterstützen euch umso 

mehr im Kampf gegen die Krankheit“ 

In den Online-Seminaren erhalten bis zu zehn Teilnehmerinnen Tipps zur Gesichtspflege, zu Make-up 

und dem Thema Kopfbedeckung – ganz bequem von zu Hause aus. Geschulte, ehrenamtliche 

Kosmetikexpertinnen zeigen in dem zweistündigen Mitmach-Workshop beispielsweise besondere 

Techniken, um Augenbrauen und Wimpern natürlich nachzuzeichnen. Ein weiteres Thema sind 

Tücher und Kopfschmuck. Alle Patientinnen nehmen aktiv am Online-Kosmetikseminar teil. Die 

benötigten Pflege- und Kosmetikprodukte schickt DKMS LIFE den Teilnehmerinnen vorab zu.  

Trotz der Isolation zu Hause besteht damit die Möglichkeit, sich in der Gruppe auszutauschen, 

gegenseitig Mut zu machen und mit Fragen an die geschulte und erfahrene Seminarleitung zu 

wenden. Das Online-Seminar bietet eine willkommene Abwechslung vom Therapie-Alltag und stärkt 

die Patientinnen so im Kampf gegen den Krebs. 

Für die Teilnahme wird lediglich ein PC, Laptop oder ein Tablet mit einer stabilen Internetverbindung 

benötigt. Weiterhin sollten eine Webcam, ein Mikrofon und Lautsprecher oder Kopfhörer vorhanden 

sein. 
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Die Teilnahme sowie eine Tasche mit den benötigten Kosmetikprodukten und Informationsmaterialien 

sind für die Patientinnen kostenlos. Um krebskranken Mädchen und Frauen auch während der 

Corona-Krise und darüber hinaus Lebensfreude und Hoffnung schenken zu können, ist die 

gemeinnützige Organisation DKMS LIFE auf Spenden und ehrenamtliche Unterstützung angewiesen. 

Weitere Informationen und Angebote sowie Anmeldung zu den look good feel better Online-

Kosmetikseminaren unter www.dkms-life.de.  

 

Über DKMS LIFE 

Die DKMS LIFE gemeinnützige GmbH wurde 1995 gegründet und ist heute eine Tochtergesellschaft 

der DKMS. In Deutschland bietet die Organisation das internationale Programm look good feel better 

an, das in 27 Ländern weltweit unter den gleichen Leitsätzen Krebspatientinnen Hilfe zur Selbsthilfe 

im Umgang mit den äußeren Veränderungen während der Therapie bietet: kostenfrei, produktneutral 

und nicht medizinisch. Ziel ist es, möglichst vielen krebskranken Mädchen und Frauen während ihrer 

Therapie Hoffnung und Lebensmut zu schenken und damit die Lebensqualität zu verbessern. Mehr 

als 160.000 Krebspatientinnen wurde bis heute eine Teilnahme ermöglicht. Für ihre Arbeit ist die 

DKMS LIFE auf Spenden angewiesen. 
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